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exel Beſtellgeld
Beſte werden von allen Reichsſt le chuſtalten angenommen

Für die Redaction verantwortlich
Paul Woth in Halle

Politiſche neberſicht

Die Rückverlegung der franzöſiſchen Kammern nach
der Hauptſtadt gewinnt immer mehr an Ausſicht Bekanntlich
muß zur Berathung über die Aufhebung des Verfaſſungs
artikels in welchem Verſailles zum Sitz der Kammern
beſtimmt iſt erſt der Kongreß zuſammentreten Die Regie
rung hat daher in dieſer Richtung einen Geſetzentwurf einge
bracht und mit demſelben bei der Majorität des Senats
Entgegenkommen gefunden Die Regierung hat in der

Debatte nochmals die Verſicherung abgegeben daß ſie
für die Aufrechterhaltung der Ordnung die Verantwortlichkeit
übernehme Die franzöfiſche Deputirtenkammer eröffnet mit
dem heutigen Tage die große Debatte über die Ferry ſchen
Unterrichtsvorlagen über die Reform des centralen
Unterrichtsraths aus welchem der Episkopat entfernt werden
ſoll und über die Reorganiſation des höheren Unterrichts welche
den geiſtlichen Anſtalten das Recht entzieht die wiſſenſchaftlichen
Grade zu ertheilen und ferner die nicht anerkannten Orden
und Kongregationen von der Ertheilung des öffentlichen und
Privatunterrichts ausſchließt Die Klerikalen und Bonapar
tiſten werden ſelbſtverſtändlich Oppoſition machen aber auch im
liberalen Lager ſind Bedenken laut geworden ſo daß man ſich
auf leidenſchaftliche Kämpfe gefaßt machen darf Wie ſehr
die Klerikalen gegen die Entwürfe gewühlt haben beweiſt die
Angabe daß die Petitionen mit anderthalb Millionen Unter
ſchriften bedeckt ſein ſollen Der Tarifausſchuß hat die
Miniſter des Auswärtigen und des Handels ſowie die Depu
tation der ſchutzzöllneriſchen Senatoren vernommen Die
Miniſter ſprachen ſich entſchieden dagegen aus daß der Geſetz
entwurf wegen der ſechsmonatlichen Verlängerung der

andel sverträge den en erſt noch vorgelegt
werden ſolle über das Geſetz müſſe unverzüglich in den Kam
mern Beſchluß gefaßt werden Eben ſo ſei zu wünſchen daß
die Berathung des neuen Tarifs im Monat Juli beginne
damit die Kammer die allgemeinen Grundſätze feſtgeſtellt habe
bevor ſie in die Ferien gehe und die Regierung die Verhand
lungen über die neuen Handelsverträge beginnen könne
Blanq ui iſt am 12 in Geſellſchaft einer ſeiner Schweſtern
in Paris angekommen Der Befehl zu ſeiner Freilaſſung war
am 11 abends um 10 Uhr in Clairvaux eingetroffen Blanqui
ſchlief bereits aber der Gefängnißdirektor ließ ihn durch ſeine
Schweſter wecken und theilte ihm mit daß er ſofort abreiſen
müſſe Blanqui packte eilends ſeine Sachen und fuhr um
3 Uhr morgens mit der Eiſenbahn nach Paris Die letzten
Nachrichten aus Algerien melden daß die Aufſtändiſchen
umzingelt ſeien und man alle Ausſicht habe dem Aufſtand ein
ſchnelles Ende zu machen Die Niederlage welche die Auf
ſtändiſchen bei Batna 900 Mann ſtark 800 Mann Fußvolk
und 100 Reiter erlitten und bei der ſie 70 Todte und 80
Verwundete hatten hat die benachbarten Stämme von der
Betheiligung am Aufſtand abgzeſchreckt Ein Theil der Auf
ſtändiſchen ſoll die Abſicht gehabt haben nach Tunis überzu
treten doch wurde dies durch den Vormarſch der franzöſiſchen
Truppen verhindert Jn El Hammnh einem Dorf das 20
r von Batna liegt haben die Aufſtändiſchen ſich ſtark
verſchanzt

Der bankerotten Stadt Florenz will der italieniſche
Staat wieder auf die Beine helfen Die Deputirtenkammer
hat die Vorlage der Regierung durch welche eine Entſchädi
gung von 49 Mill Lires ausgeſprochen wird angenommen
Jn dem zur Provinz Catania gehörigen Flecken Calgatabiano
hat eine Emeute ſtattgefunden bei welcher es nicht ohne
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Blutvergießen abging Die Urſache lag in Beſchwerden über
Steuerdruck Man rm das Rathhaus und verbrannte
die Archive Sowohl von Catania als von Aci Reale wurden
Detachements von Soldaten abgeſandt welche aber mit Steinen
und Flintenſchüſſen empfangen wurden und daher von ihren
Waffeu Gebrauch machen mußten Zwei Carabinieri und ein
Soldat wurden ſchwer verwundet zwei Tumultuanten blieben
todt auf dem Platze
Die ſpaniſche Regierung verfolgt auch gegen die Aufſtän

diſchen von Carthagena eine Politik der Verſöhnung und hat
den Haupträdelsführer weil er den Eid geleiſtet begnadigt
Ruiz Zorilla will ſich noch nicht unterwerfen
Der todte Sokowjeff fordert ſeine Opfer Ein Friedens

richter des Samaraſchen Gerichtskreiſes wird jetzt dafür büßen
müſſen ſein Freund geweſen zu ſein Bei ihm ſind verbotene
h und kompromittirende Korreſpondenzen gefunden
worden
Auf den deutſchen Jubeltag den 11 Juni iſt ein anderer
internationaler Gedenktag jün gern Alters zwar gefolgt der
Jahrestag des Berliner Kongreſſes Der Kongreß hat
den Frieden gebracht den Krieg abgewehrt Das Werk des
eraLe hat im Großen und Ganzen mit mäßiger Unzu
friedenheit die intereſſirten Staaten erfüllt Seine vollſtändige
Durchführbarkeit ſchien im Anfange nicht gußer Zweifel und
iſt es auch heute noch nicht Die Energie mit der England
und OeſterreichUngarn in erſter Reihe die Durchführung des
Vertrages auf das Programm ſetzten und bei jeder Gelegen
heit vertraten die Unterſtützung die ſie dabei von Frankreich
mitunter auch von Deutſchland und Jtalien erfuhren die
Fügſamkeit der Pforte und die Schwäche Rußlands welche
dieſes Reich nach laugem Sträuben zwang den Vertrag auch
in jenen Theilen zur Geltung zu bringen die für daſſelbe
nicht von Vortheil waren haben indeſſen manche Schwierig
keit beſeitigt ſo daß heute die Berliner Stipulationen
wenigſtens in einigen nicht unwichtigen Punkten erfüllt oder
der Erfüllung nahe ſind

Die Frage der Beſetzung des Balkans durch türkiſche
Truppen wird wieder auf s Tapet gebracht Die Pforte will
nicht auf das Recht der etwaigen Beſetzung verzichten und
ebenſowenig durch ein ruſſiſch türkiſches Abkommen daran
gehindert ſein Der General Gouverneur von Kretag
Photiades Bey wird nicht auf Roſen gebettet ſein Er kehrt
nach Kreta zurück ohne die Genehmigung der Beſchlüſſe der
kretenſiſchen Nationalverſammlung von Seiten des Sultans
erlangt zu haben Die vielbeſprochene Frage an wen die
Ueberſchüſſe der Einkünfte der Jnſel Cypern abzuführen
ſeien iſt endlich beglichen Bekanntlich hatte das Komite der
türkiſchen Gläubiger in London verlangt daß dieſe Ueberſchüſſe
direkt zur Bezahlung der rückſtändigen Zinſen der türkiſchen
Staatsſchuld verwendet werden während die Pforte die Be
träge direkt in den türkiſchen Staatsſchatz abgeführt wiſſen
wollte Man hat ſich jetzt dahin geeinigt daß die betreffende
Summe in den nächſten Tagen zur Verfügung des türkiſchen
Finanzminiſters geſtellt werden wird

Die Frage der Juden emanzipation iſt jetzt der rumäni
ſchen Regierung ſehr ans Herz gewachſen Das Organ der
Regierung Romanul fordert die Kammern auf die Frage
der Judenemanzipation nunmehr möglichſt ſchnell zu erledigen
um die politiſche Situation des Landes zu konſolidiren und
weiſt darauf hin daß jede Verzögerung dieſer Angelegenheit
die beſtehenden Schwierigkeiten vergrößern würde

Serbien werden ſeine neuſten Großmachtsgelüſte ſchlecht be

Dienstag den 17 Juni

kommen Die Bulgarien ſtreitig gemachten Diſtrikte Tin und

1879
Breznik haben ſeine Truppen räumen müſſen Kaiſer Alexander
wird mit dem Fürſten Milan ein ernſtes Wort zu ſprechen
baben In ſeinem Auftrage iſt der General Gouverneur von
Bulgarien Fürſt DondukoffKorſa koff in Niſch bereits einge
troffen Die Pforte und Serbien liegen ſich wieder in den
g Die Pforte iſt nicht in der Lage mit Serbien eine

onſularkonvention abzuſchließen Die ſerbiſche Re
gierung verweigert in Folge deſſen die definitive Zuſtimmung
zur Errichtung eines türkiſchen Generalkonſulats in Niſch

Der General Gouverneur von Oſt ru melien hat in ſeinem
erſten Erlaß die Ernennung von Präfekten für 6 Kreiſe vor
genommen Der Erlaß iſt unterzeichnet Alexander Vogoridi
Von den erſten Zöglingen der Militär Akademie in Sofiag
r zwei Uwalow und Agura zu Adjutanten des Fürſten

ernannt
Jn der griechiſchtürkiſchen Grenzfrage iſt auch

Frankreich entſchloſſen auf der bevorſtehenden konſtantinopler
Konferenz am Berliner Frieden feſtzuhalten

Der Vizekönig von Egypten iſt zu Kreuze gekrochen
und will den Mächten einen nationalen Eutwurf zur Billigung
vorlegen Die geſammte ſchwebende Schuld ſoll mit Hilfe der
Rothſchild ſchen Anleihe voll bezahlt werden

Der engliſche Uebergriff in Südafrika ſoll nicht ungeſtraft
bleiben Mit Bezug auf die bekannte Mißhandlung des deut
ſchen Miſſionärs Brune in Natal hat das Komite der Ber
liner Miſſionsgeſellſchaft beſchloſſen ſich beſchwerdeführend an
den engliſchen Kolonialminiſter HicksBeach zu wenden Dieſe
Beſchwerde iſt durch Vermittelung des Auswärtigen Amtes
nach London gegangen Daſſelbe hat auch ſeine Unterſtützung
der Beſchwerde durch den deutſchen Botſchafter zugeſagt
Außerdem hat der deutſche Konſul in Port Elizabeth ſich der
Sache angenommen und bereits die geeigneten Schritte gethan
um der durch ganz Süd Afrika verbreiteten Entrüſtung der
Deutſchen über die Behandlung eines ihrer Landsleute Aus
druck zu geben

Deutſches Reich
Der Kaiſer und die Kaiſerin haben für die mannich

fachen Beweiſe der Liebe und Verehrung ihres Volkes ihrem
innigſten Danke in einem Erlaſſe Ausdruck verliehen Der
ſelbe lautet

Dank dem Walten der göttlichen Vorſehung iſt es Uns ver
gönnt geweſen am 11 Juni das fünfzigjährige Jubiläum
Unſerer Vermählung zu begehen und dabei zu beobachten wie
dieſer Tag Unſrer perſönlichen Erinnerungen ſich im ganzen
Deutſchen Vaterlande und weit hinaus über deſſen Grenzen
wo Deutſche beiſammen weilen zu einem Feſttage von allge
meiner Bedeutung geſtaltet hat Mehr als je iſt Uns kund ge
worden von welcher Liebe und Anhänglichkeit das Deutſche
Volk für ſeinen Kaiſer und deſſen Haus erfüllt iſt Die be
glückwünſchenden Huldigungen in der Form von inhaltsreichen
Zuſchriften telegraphiſchen Grüßen freudigen Feſtſpielen poe
tiſchen und künſtleriſchen Widmungen duftigen Blumen
ſpenden c wuchſen zu einer volksthümlichen Bewegung an
welche nicht ohne tiefen Eindruck auf Uns geblieben iſt Jndeß
nicht hierauf allein hat ſich die Befriedigung Unſres Gemüths
beſchränken dürfen es iſt vielmehr auch in andern höchſt
würdigen Erſcheinungen ein erfreuliches Verſtändniß für Unſer
innerſtes Empfinden zu Tage getreten Eingedenk des in be
drängten Zeiten mehr und mehr ſteigenden Bedürfniſſes nach
energiſchem hilfereichenden Wirken hat man dem Gedanken
Raum gegeben Unſer Jubiläum zum Anlaß zu nehmen um

37 Die Erbin des Herzens
Roman von E Vely

Fortſetzung

Es war ſtill in dem Gemache nur die Katze ſchnurrte und
die Nachtluft drang ſtärker ein und machte das Licht noch
unruhiger flackern

Der Wilderer hatte den Kopf geſtützt und lange finnend
vor ſich hin geſchaut endlich richtete er ſich wieder auf und
fragte Wie kommt es Rika daß Jhr gut gegen mich ſeid
von meiner Kindheit an Es hat ſich Niemand um mich ge
kümmert als Jhr und ich habe bisher nicht nachgefragt war
um nicht und warum Jhr s thut Jetzt denke ich daran
und wollt Jhr s mir ſagen

Joſeph brachte den Fußſchemel heran und ließ ſich neben der
wunderlichen Frau nieder ſo hatte er oft als Kind zu ihren
Füßen geſeſſen er lehnte wie damals das ſchwarzgelockte
Haupt an ihre Knie und ſchaute zu ihr auf Jhre Züge waren
n ernft fie verſchlang die braunen Hände im Schooße und
agteer Kukuk legt ſeine Eier in fremde Neſter ex weiß es

nicht anders der Menſch hat es von ihm gelernt ich bin ein
Findling Haſt Du die Schwalben ziehen ſehen Sie ſind ein
Wandervolk und mit ihnen kommt und geht durch die Länder
in die Kreuz und Quere ein Volk daß ſie die Zigeuner heißen
Woher und warum ſie wandern es liegt in ihnen Von
dieſem Stamm bin ich wer mich aber dagelaſſen dem habe ich
nie nachgerechnet und nachgefragt Was nutzte es auch Dein
Großvater erbarmte fich des Kukuksei s mit Deinem Vater
wuchs ich auf in Wieſ und Wald Jn mir regte ſich was ich
eerbt es verleugnet ſich nichts in der Natur und von mir
ernte Dein Vater die Freiheit lieben mehr als gut that viel

mehr Es war Undank den er erntete welcher ſich meiner
angenommen aber konnte es anders ſein Wenn das
Kukuksei ausgebrütet iſt und der junge Vogel fliegen kann ſo
ſucht er das Weite

ſprecht von meinem Vater ſagt mir viel von ihm
Ihr liebtet ihn wie eine Schweſter

Wie eine Schweſter wiederholte Rika mit einem ſo

ziſchenden Tone mit ſo wildblitzenden Augen daß der junge
Mann erſchreckt und erſtaunt in ihr erregtes Geſicht ſah
Wie eine Schweſter nein, ſagte ſie dann gleichmüthig
Siehſt Du die Schmetterlinge dort zuſammen eilten wir

ihnen nach und brachten jeden Fund dem Vater Lange wußte
ich nicht daß ich ein Findelkind der Abkömmling eines ver
achteten Stammes war aber dann als ich denken lernte
lernte ich auch die Reden der Bauern verſtehen Und wenn
fie mich die Hexe und Zigeuner Rika nannten tobte ich und
nur der Vater wußte den Sturm zu beſchwichtigen Aber auch
die Pflanzen wachſen die im Schatten ſtehen wenn ſie gleich
verkümmert bleiben und auch unter der Verachtung der Men
ſchen läßt ſich leben und nur im Herzen erſticken die guten
Gedanken nach und nach Der Joſeph Dein Vater kam als
Jägerburſch nach dem Jagdſchloß damals war der welcher einſt
ſein Mörder werden ſollte jung und friſch wie er und ein
guter Kamerad Siehſt Du dort den Spiegel die Geweihe
ſind von Joſeph s Hand um ihn gefügt Alles was ſein war
brachte er mir und oft wenn er auf dem Anſtand lag tauchte
mein Kopf hinter ihm auf leiſe denn ich ſchlich wie die Wild
katze und hatte er getroffen ſo jubelte ich durch den Wald

Du bringſt mir allemal Glück, ſagte er und ich glaubte es
Es war eine Zeit wo mir die Sonne ſtill zu ſtehen ſchien
wo ich glaubte die Blumen blühten nur damit ich ſie pflückte

wo doch Junge das verſtehſt Du nicht und hüte Dich
je und je daß Du es verſtehen lernſt

Joſeph ſeufzte Wie ſollte ich das Rika Elend und
Noth Verachtung und Gefahr die lagen auf dem Wege den
ich ſeit früheſter Jugend wandern mußte Und nur Eure
Hand iſt es die mich zuweilen ſanft berührt hat Die Mut
ter weinte und verwünſchte den Todten und ihr und mein Da
ſein bis in die Grube hinein ihr letztes Wort war eine An
klage gegen den Bauer

Es konnte nicht anders ſein, flüſterte Rika vor ſich hin
es war ja mein Fluch auf ihm auf ihr auf dem ganzen

Hauſe und der Gott der Rache verſchließt ſeine Ohren nicht
wenn eine Seele um ſie aufſchreit Dann fuhr ſie lauter
fort Der Vater ſtarb und ſeine kalte Hand in der unſern

fragte i Joſeph v ich ſein Weib werden wolle
ie ſchwieg kein Athemzug kam über ihre zuſammengepreß

ten Lippen obwohl ihre Bruſt wogte und ihre Augen in
düſterem Feuer glühten Dann faßte ſie nach der Schulter
des jungen Mannes ſchob ihn von fich ab und erhob ſich Sie
ſah beinahe dämoniſch ſchön aus in dem unruhigen Licht die
ſchwarzen ſchweren Flechten über den Nacken niederhängend
mit den kräftigen entblößten Armen lebhaft geflikulirend

Jch ſein Weib Der Adler und die häßliche Grasmücke ich
die Zigeunerbrut und er ich wollte es nicht glauben aber
ich hatte längſt gewußt daß ich Der welche einſt ſein Herz be
ſitzen ſollte fluchen würde

Meiner Mutter fragte Joſeph halblaut aber Rika gab
nicht Acht auf ihn

Sie begruben ihn und beklagten ihn der mir ein Vater
geweſen war ich hatte aber keine Thränen Seht die undank
bare Brut riefen die Leute ich hörte nicht darauf Aber
allabendlich wenn die Sterne hoch oben ſtanden ging ich hin
aus und legte Blumen auf ſein Grab und erzählte ihm in die
dunkle Erde hinein von meinem Glück von meinen Schwüren
Joſephs liebendes Weib ſein zu wollen Sie fuhr über das
Geſicht und ſtrich die Haare aus der braunen Stirne dann
ſchob ſie das Licht ſo daß ihre Züge beſchattet wurdenBald kam ein Tag ich rechne gt daß ein Jahr hinge

gangen ſein möchte damals dachte ich an keine Zeit und keine
Stunde ein Tag wo es droben auf der Oberforſtmeiſterei einen
Streit gab Der jetzige Förſter in Melldorf der heute ein
gichtkranker Mann iſt war damals ein friſcher Burſche wie
der Joſeph mein Schatz und er hatte ſich einmal beikommen
laſſen mit mir ſchön zu thun in des Joſeph s Beiſein Es
war ein Scherz möglich daß ich damals ein glattes Geſicht
hatte ich achtete nicht darauf aber die Männer ſagten es und
thaten freundlich gegen mich und die Weiber nannten mich
die Schwarze und lachten üher meine braune Haut weil ſie
lichte Farben und blonde Zöpfe hatten Sie kamen hart an
einander die Beiden ſie drohten ſich mit den Flinten
Joſeph war ein Hitzkopf und that dem Andern Unrecht er ver
wundete ihn mit dem Hirſchfänger und hätte ihn im Zorn ge
tödtet Junge wäre nicht der Alte von Pad dazu gekom
men Er trennte ſie und ſandte den der ſchuldig war Deinen
Vater fort Wild und trotzig kam er heim ich wollte ihn be

Augen und riefſänftigen aber er ſchaute mir haſtig in die
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ein über das geſammte Reich ſich erſtreckendes Netz von
Stiftungen zu mannigfaltigen dauernden Zwecken der Hu
manität zu begründen Wir fühlen uns gedrungen auch an
dieſer Stelle zu verſichern daß hierdurch mit beſonderer
Wärme von Uns gehegte Wünſche ihre Erfüllung erhalten haben
Jn welchem Maße und in welcher Weiſe ſich aber auch die
Theilnahme an Unſerm Jubeltag geltend gemacht hat Wir
wollen Allen den Nahen wie den Fernen für Jhre Aufmerk
ſamkeiten danken und beauftragen Sie daher dieſen Erlaß als
bald zur öffentlichen Kenntniß zu bringen

Berlin den 13 Juni 1879
Wilhelm

An den Reichskanzler
König Ludwig von Baiern überſandte dem Kaiſer zu

goldener Hochzeitsfeier ein eigenhändiges Glückwunſch
reiben
Unter den zahlloſen Glückwünſchen welche dem Kaiſer

paare zu ſeiner Jubelfeier zugingen befand ſich auch eine tele
Fapeich Depeſche des Staatsſekretärts Evarts welcher im

amen des Präſidenten und des Volkes der Vereinig
ten Staaten die herzlichſte Gratulation übermittelte

Von weiteren Begnadigungen aus Anlaß der goldnen
Hochzeit unſeres Kaiſerpaares finden wir folgende Nachrichten

Jn der Provinz Preußen waren vor vielen Jahren ein
Mann und ein Mädchen weil Beide ſchuldig befunden worden
waren die Ehefrau des Erſteren getödtet zu haben mit lebens
länglichem Zuchthaus beſtraft worden Der Mann damals
36 Jahr alt das Mädchen im Alter von 24 Jahren hatten

ahre lang im Zuchthauſe zugebracht als ſich ihnen am
11 Juni die Pforten ihres Gefängniſſes öffneten Jn
Marienwerder iſt ein wegen Majeſtätsbeleidigung zu zwei
Jahren Gefängniß Verurtheilter der Glaſer in Freiheit

ger B hatte ſich ſeit dem 7 Aug v J in Haft
efunden

Der Oberkonſiſtorialrath Dr Kögel hat in ſeiner Einſeg
nungsrede bei der kirchlichen Jubelfeier in der Schloßkapelle
erwähnt daß Gottes Wort auf welches der Glaube der da
bleibet ſich gründet dem hohen Kaiſerpaar nach frommer
Sitte auch an dieſem Jubeltage zum Feſtangebinde überreicht
werde Dieſe Jubelbibel war von der preußiſchen Haupt
Bibelgeſellſchaft gewidmet ſie lag auf dem Altar und es wurde
der Schrifttert zu der kirchlichen Feſtfeier daraus verleſen
Sie iſt wie alle Jubelbibeln welche dieſe Geſellſchaft zu gol
denen Hochzeiten hergeſtellt hat mit dem nach der Zeichnung
des Profeſſors Pfannſchmidt in Golddruck ausgeführten ſchönen
Widmungsblatt ausgeſtattet und ſind darin die Namen des
kaiſerlichen Jubelpaares mit Kaiſer Wilhelm und Kaiſerin
Auguſta ſo wie das Datum der Jubelfeier von Fräul Julie
v Buddenbrock in Goldbuchſtaben eingetragen
Das Reiſeprogramm des Kaiſers für den Sommer
welches vor wenigen Wochen bereits in allgemeinen Umriſſen
feſtſtand hat durch den unglücklichen Fall und die langſam fort
ſchreitende Heilung eine weſentliche Störung erfahren Zu
nächſt iſt die Abreiſe des Kaiſers nach einem Badeorte welche
urſprünglich für Mitte Juni in Ausſicht genommen war aufs
Ungewiſſe verſchoben Selbſtverſtändlich dringen die Aerzte
darauf daß zuvor eine vollſtändige Schließung der Kniewunde
abzuwarten ſei wenn auch der hohe Patient ſich außerdem des
beſten Wohlſeins erfreut Dann aber iſt die Frage welchen

Auguſta

Badeort der Kaiſer beſuchen ſoll wieder in lebhaften Fluß
gekommen Während bisher der Beſuch von Ems im Vorder
grunde ſtand iſt neuerdings der Beſuch der teplitzer Quellen
wieder befürwortet worden Eine Entſcheidung ob Kaiſer
Wilhelm Ems oder Teplitz aufſucht iſt noch nicht getroffen

Am Sonntag Nachmittag 19 Uhr fand im Neuen Palais
zu Potsdam die Taufe der neugeborenen Tochter des erb
prinzlichen Paares von Sachſen Meiningen des
erſten Urenkelkindes des Kaiſerpaars ſtatt Der Kaiſer und
die Kaiſerin als Pathen wohnten der heil Handlung bei ebenſo
die kronprinzlichen Herrſchaften die Eltern des Kindes der
Pelge von Edinburg ſämmtliche hier anweſende Prinzen und

rinzeſſinnen des königlichen Hauſes auch die großherzoglich
badiſchen Herrſchaften im Ganzen etwa 100 Perſonen Die
Neugeborene erhielt die Namen Viktoria Auguſta Marianne
Marie und wurde auf den Namen Feodora getauft zum An
denken an die verſtorbene Herzogin von Sachſen Meiningen

Die Taufhandlung wurde durch den Prediger Perſius voll
zogen Der kirchlichen Handlung folgte ein Déjeuner dinatoire

Der Kaiſer hat dem Grafen Herbert Bismarck den
Charakter als Rittmeiſter verliehen

Jm Bundesrath wird zum Gütertarif Entwurf von

Sachſen ein Antrag eingebracht daß Erhöhung und Herab
ſetzung der Normalſätze nicht vom Bundesrath ſondern von
den Einzelnſtgaten getroffen werden Württemberg iſt der
L daß das Gütertarif Geſetz gegen die Verfaſſung
verſtoße

Die Mehrheit des Reichstags beabſichtigt die Finanz
zölle in zweiter Leſung vor den in der Tarifkommiſſion be
rathenen Schutzzöllen zu erledigen angeblich aus taktiſchen
Rückſichten Bennigſen hat auch einen ähnlichen Antrag in
der Tarifkommiſſion eingebracht Ueber die Finanzzölle
haben in den letzten Tagen wiederholte Beſprechungen zwiſchen
dem Reichskanzler und hervorragenden Mitgliedern des Reichs
tages ſtattgefunden von denen Niemand vom Zentrum zuge
zogen war Auf der andern Seite ſind die Abgg v Ben
nigſen Freiherr zu Franckenſtein und Windthorſt zu
einer vorläufigen Berathung über die Frage der konſtitu
tionellen und förderativen Garantien zuſammengetreten
Die Fraktion des Zentrums hielt Sonntag eine Sitzung
ab in der ebenfalls über die Stellung zu den Finanzzöllen
und konſtitutionellen Garantien Beſchluß gefaßt werden ſollte

Die Zolltarifkommiſſion wird Ende dieſer Woche mit
der Berathung der Finanzzölle beginnen

In der Sonnabend Sitzung der Tabakſteuer kommiſſion
wurden die Beſtimmungen der Regierungsvorlage über die
Lizenzſteuer einſtimmig abgelehnt Dieſer Beſchluß
wurde von dem Abg v Schmidt Württemberg durch folgende
Geſichtspunkte motivirt 1 Der Finanzeffekt mit 3 Mill M
ſtehe in keinem Verhältniß zu der Summe des Odinms welches
dieſe Steuer mit ihren unermeidlichen vexatoriſchen Maßregeln
und ihrem großen Erhebungs und Kontrolapparat hervor
rufen müſſe 2 Dieſe Lizenzſteuer enthalte unleugbar eine
Doppelbeſteuerung 3 dieſelbe berühre das den einzelnen Bun
desſtaaten intakt belaſſene Gebiet der Gewerbeſteuer 4 Er
gänzungen des Tabakenquetematerials könnten ſehr wohl auch
auf anderem Wege erzielt werden Die Mehrzahl der fol
genden Redner ſchloß ſich dieſen Ausführungen vollkommen
und rückhaltlos an Von anderer Seite den Abgg Frhr von
Marſchall Graf von Galen wurde als für ſie entſcheidender Ge
ſichtspunkt hervorgehoben daß die Lizenzſteuer eine monopo
liſtiſche Tendenz habe und aus dieſem Grunde unannehmbar
für ſie ſei Am Montag wird die Kommiſſion die Frage
der Nachbeſteuerung diskutiren

Die Brauſteuerkommiſſion erledigte am Freitag und
Sonnabend die Vorlage bis inkl S 44 und beſchloß nur
redaktionelle Aenderungen

Die Kommiſſion zur Berathung des Antrages betreffend
die Wucher und die Zinsfrage hat ihre Sitzungen ge
ſchloſſen Sie hat ſich eingehend mit den Fragen beſchäftigt
ob eine Beſchränkung der allgemeinen Wechſelfähigkeit mit
Rückſicht auf den Mißbrauch des Wechſels zu Wuchergeſchäften
anzuempfehlen ſei ſowie ob es angezeigt ſei in den vorge
ſchlagenen Geſetzentwurf Beſtimmungen über die zivilrechtliche
Behandlung der Wucherfälle aufzunehmen Beide Fragen
hat die Kommiſſion verneint

Die nach Südamerika zum Schutze der deutſchen Bürger
beſtimmte Hanſa iſt ein BreitſeitPanzerſchiff mit Panzer
gürtel und gepanzertem Batteriedeck mit 7 21 Zentimeter
Gußſtahlgeſchützen ausgerüſtet welche auf 2
ſtehen eine Einrichtung welche bewirkt daß das Schiff mit
der Hälfte ſeiner Artillerie auch dann noch kampffähig iſt wenn
andere Schiffe die keine ähnliche Geſchützvertheilung haben
wegen zu hohen Seeganges gezwungen ſind ihre Batteriepforten zu ſchließen Auſerren iſt die Hanſa mit zum Rammen

eeigneten Vorrichtungen verſehen und hat ca 3000 indirekte
r leifſtende Maſchinen Die Beſatzung beträgt ca

ann
Deutſcher Reichstag

59 Sitzung vom 14 Juni
Der Reichstag ſetzte heute die Berathung des Geſetzentwurfs

betreffend die Verfaſſung und Verwaltung Elſaß
Lothringens fort

Abg v Puttkammer Löwenberg ſprach ſeine große Befriedi
gung darüber aus daß die Vorlage trotz alles Entgegenkommens
gegen die Wünſche der reichsländiſchen Bevölkerung doch diejenige
Vorſicht nicht außer Augen gelaſſen habe deren Nothwendigkeit
noch durch die geſtrige Rede des Abg Guerber bewieſen worden
ſei Jm Weſentlichen ſtimme er der Vorlage bei namentlich
halte er die vorläufige Aufrechterhaltung der Diktatur in der
Hand des Statthalters für durchaus zweckmäßig Sollte ſich
nach einiger Erfahrung herausſtellen daß man dieſe diskretionäre

Hältſt s wohl mit ihm biſt wohl den alten Schatz leid
und damit lief er davon zornig und tobend und geraden Wegs
in die Schenke Das war der erſte Unglücksabend Er warf
dort ſein Geld auf den Tiſch und verzechte es mit den andern
und lachte darüber daß man ihn fortgejagt nur um das
Jagdgehen ſei es ihm leid Ein Reden gab das andere
Joſeph rief einer das kommt von den Weibern ſie ſtiften

Alles an und nun gar Dein Zigeunerſchatz
vVielleicht iſt s ne Hexe mir wär s unheimlich Sie ſchleicht

im Dunkeln auf dem Kirchhof herum und verſpottet die Kreuze
ich weiß Einen der fie belauſcht hat

Sie iſt eine ſchmucke Dirne aber wer weiß ob das nicht
ein Geſchenk vom Teufel iſt Schmuck ich bitte Dich Ge
vatter die hat ein Geſicht wie eine gegerbte Haut und was
dergleichen Reden mehr waren ich hätt s Niemand
rathen wollen ſo mit dem Joſeph zu thun wenn er einen
nüchternen Sinne hatte ſie wußten das auch wohl Jhm
ſtieg das Blut in den Kopf aber er war zornig auf mich und
gab nicht Antwort wie ſonſt Und ſo ging s weiter und
noch am ſelben Abend nahm ihm der SchulzenThomas der
reichſte Bauer im Ort mit ſich und redete ihm ein daß er
jagen könne und dürfe ohne Förſter zu ſein wenn er s mache
wie er Er war ein Wilderer obwohl ihn niemals Jemandz hatte wußten s doch alle im Ort der Mann war
Dein Großvater Joſeph

Der reichſte Bauer im Orte und doch ein Wilderer,
wiederholte Joſeph Jhr habt Recht es liegt bei mir im
Blute das Eine um w
habe ich geerbt, lachte er dann auf das Andere iſt dahin

Ja ja, murmelte die Zigeunerin denn als ſie den
Joſeph ſo weit hatten daß er mit wildern ging und ſich gegen
die Leute ausſprach er wolle jetzt ein Landmann werden brach
ten ſie s auch bald dahin daß er die ZigeunerRika gehen
ieß wo e mit ihrer Si koe e e enDer Wildſchütz ſah mit faſt ängſtlicher S

l es
bewegt heit

Hexe

ich in Rika sſie hob die

ches ſie mich verfolgen und hetzen J

Kirche ziehen ich hörte die Muſik und den Jubel aus dem
Hochzeitshauſe und wie die Sterne kamen da ging ich
wieder hinaus auf den Kirchhof wo die bleichen Kreuze ſtanden
und die blutenden Chriſtusbilder hingen Nahe der Mauer
dort wo die Ketzer liegen war das Grab von Joſeph s Vater

und auf demſelben ſprach ich einen Fluch aus über ihn und
e We h We aſhhenft zaſanmen lehnt das ſch
ie brach wie erſchöpft zuſammen lehnt edas ſchwarze Hauptan die Lehne des Stuhles und ſchloß die Augen auch Se

ſaß unbeweglich die Arme um die Kniee geſchlungen und
t ſter vor ſich hin Endlich faßte er nach Rika s Hand

agte
Es war nicht recht vom Vater und Eure Verwünſchung hatſich erfüllt warum aber fluchtet ihr Unſchuldigen

Sie erwiderte ohne die Augen zu öffnen
Der getretene Wurm windet ſich der Skorpion ſticht in

die Ferſe es mußte aus mir heraus Ob ſich mein
Fluch erfüllte ich kann es nicht ſagen es lag wohl in ihnen
ſelber fie ließen Alles verkommen und gingen wildern und
jagen und endlich begann man ſie zu verfolgen

Joſeph nickte leicht und fragte dann Und Jhr Rika was
begannet Jhr Und war Niemand der ſich um Euch
kümmerte

Wollte ich s fragte fie barſch Da war Deines Vaters
Bruder der Schullehrer den jammerte es aber wollte ich von
ihm wiſſen von Jemand der aus dem Volke war das ver
achtend auf das Zigeunerkind blickte Niel nie Jch warf
Ihnen Alles vor die Füße was man mir gegeben ich höhnte

die Leute im Dorfe und drohte Jhnen Allen mit Rache es
kam über mich mit der ganzen Wildheit meines Stammes
oder wie Wahnſinn Und dann ging ich hinaus auf die Land
ſtraße um Leute meines Volkes zu ſuchen Es hungerte mich
aber ich ſtreckte nicht die Hand bittend aus und ich ließ liegen
was man mir freiwillig bot Elend und erſchöpft fand ich end
lich ein wandernd Häuflein Derer die ich die Meinen nannte
Sie hießen mich mitziehen und ich dankte es ihnen aber
bald fühlte ich daß ich ſo weit von ihnen verſchieden wie ich s
ſelbſt nicht von den Bauern geweſen war Jch wollte in mir
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mußte auch

ewalt die im Lande durchaus nicht drückend empfunden werheben könne ſo möge man dieſelbe fallen laſſen Was t
Organiſation des Miniſteriums betreffe ſo werde dieſelbe eine
kollegialiſche ſein Der einzige politiſch verantwortliche Miniſtwerde der Staatsſekretär ſein während die drei ünterſtaatsſelre
täre nur die techniſche Leitung ihres Reſſorts repräſentiren wür

den Für zweckmäßig halte er es daß man auch dem Staats
ſekretär ein Reſſort übertrage und zwar würde ſich hierzu das
Miniſterium des Jnnern des Kultus und des Unterrichts em

fehlen Ueberhaupt bedürfe die vorgeſchlagene Eintbeilung derFleſſorts einer Veränderung da die Trennung des Kultus von
der Unterrichtsverwaltung nicht rathſam erſcheine auch in der
Vorlage ein Miniſterium für Handel und Verkehrsweſen gänzlich
fehle Die Einrichtung des Stagatsraths iſt dem Redner ſehr
ſympathiſch nur wünſchte er daß auch der kommandirende Ge
neral demſelben angehöre Mit der Zuſammenſetzung und der
Kompetenz des Landesausſchuſſes erklärte er ſich durchaus ein
verſtanden dagegen hielt er es für fraglich ob man die drei
Bezirkspräſidenten in Straßburg Colmar und Metz in der bis
herigen Weiſe aufrecht erhalten könne Für Metz ſcheine ihm ein
höherer Beamter an der Spitze der Zivilverwaltung nothwendig
entſprechend der höheren Stellung der dortigen militäriſchen und
kirchlichen Behörde Das Wichtigſte aber für den glücklichen
Erfolg der neuen Organiſation ſei die richtige Auswahl der Per
ſonen die ſich ſtets der Deviſe bewußt b eiben müßten Für
Kaiſer und Reich

Abg Windthorſt erklärte ſich gleichfalls im Allgemeinen mit
dem Geſetzentwurf einverſtanden wenn er auch einzelne Beſtim
mungen ſchärfer präziſirt zu ſehen wünſchte Namentlich entbehre
die Stellung des Statthalters der einerſeits die Stellung des
Landesherrn einnehme und als ſolcher die Gegenzeichnung eines
verantwortlichen Beamten er er in die bisherigen
Funktionen des Reichskanzlers einkrete und für die in dieſer
Eigenſchaft getroffenen Anordnungen eine Kontraſignatur nicht
nöthig habe der wünſchenswerthen Klarheit Nach der Vorlage
ſolle der Kreis der Befugniſſe der Statthalters durch kaiſerliche
Verordnung beſtimmt werden der föderätive Charakter des Rei
ches laſſe es er erſcheinen daß dieſe Verordnung nicht
ohne Mitwirkung des Bundesrathes erlaſſen werde Die Orga
niſation des ſogenannten Miniſteriums hielt der Redner für keine
glückliche da der Staatsſekretär der alleinige allmächtige Miniſter
die Unterſtaatsſekretäre dagegen nur r vortragende
Räthe ſein würden Trotzdem hielt er den Entwurf für einen
weſentlichen Fortſchritt und einer weiteren Entwickelung fähig
er ſchloß mit einem Appell an die Bewohner der Reichslande
ſich ſelbſtthätig an den öffentlichen Geſchäften nach Möglichkeit
zu betheiligen und bei den nächſten Wahlen vollzählig an der
Urne zu erſcheinen

Abg v Puttkamer Frauſtadt trat den einzelnen Bedenken
die namentlich von dem Abg Guerber gegen die Vorlage erhoben
worden waren entgegen und ſuchte nachzuweiſen daß dieſelbe
alle Konzeſſionen enthalte die nach Lage der gegenwärtigen Ver

hältniſſe gefordert werden könnten
Die Debatte wurde hierauf geſchloſſen und der Antrag auf

Ueberweiſung des Entwurfs an eine Kommiſſion abgelehnt Die
Welt Berathung wird demgemäß unmittelbar im Plenum
erfolgena nächſten Gegenſtand der Tagesordnung bildete die erſte
Leſung des Geſetzentwurfs über die Statiſtik des auswär
tigen Waarenverkehrs des deutſchen ZollgebietsSbbo Klügmann erkannte die Zweckmäßigkeit einer Maßregel

zur zuverläſſigen Jetteugg de garenverkehrs an hielt den
Entwurf aber wegen der dadurch brhegef rten Erſchwerung
des Verkehrs und wegen der Höhe der beabſichtigten ſtatiſtiſchen
Gebühr r durchaus ungeeignet Er empfahl die Ueberweiſung
er Vorlage an eine Kommiſſion von 14 Mitgliedern
Dieſem Antrage ſchloß ſich Abg v Minnigerode mit dem

Wunſche an daß der Geſetzentwurf jedenfalls noch in dieſer
Seſſion rn Abſchluß gebracht werde

Auch die Abgg Stumm Karſten und von Schorlemer
Alſt traten dieſem Wunſche bei hielten jedoch eine Herabmin
derung der Gebühr für durchaus nothwendig

Der Präſident des Reichskanzleramts r erklärte daß
es der Regierung ſehr fern liege die ſtatiſtiſche Gebühr zu einer
Einnaghmequelle zu machen bat aber im Jnterefſe der Zuver
läſſigkeit der Erhebungen an der Gebühr und der vorgeſchlagenen
Anmeldepflicht unter allen Umſtänden feſtzuhalten
Nachdem noch die Abgg Bamberger und Mosle ſich für

die Ueberweiſung der Weg an eine Kommiſſion von 14 Mit
gliedern ausgeſprochen trat das Haus dieſem Antrage bei

Nächſte Sitzung Montag 12 Uhr Freundſchaftsvertrag mit
den SamoaJnſeln und Zolktarif
e

Halle den 16 Juni
Die Bauten des neuen Landgerichts und der Amts

ge richte hierſelbſt deren Koſten auf 500,000 M annähernd über
ſchlagen ſind werden dem Vernehmen nach in dieſem Jahre ihren
Anfang nehmen wenn die Spezialvorarbeiten hergeſtellt und von
den maßgebenden Behörden genehmigt ſind Jedoch wird der
Bau vor dem Herbſt ſchwerlich beginnen können Das Landge
richt bekommt ſeine Räume in einem ſtattlichen Neubau das ſich
theils an der Poſtſtraße theils an dem angrenzenden re z
Grundſtücke entlang zieht Dex Bau ſelbſt wird in Ziegelrohbau
mit Werkſtein Geſimſen und Einfaſſungen hergeſtellt Es ſind
zum Beginn deſſelben bereits 200,000 M der Regierungshauptkaſſe zu Merſeburg überwieſen Die Ausführung geſchieht vom
königl Bauinſpektor Kilburger hierſelbſt demſelben wird zur
Spezialleitung der Reg Baumeiſter Nitka aus Berlin bei
gegeben

Unſere am Sonnabend ausgeſprochene Vermuthung daß
wahrſcheinlich auch im hieſigen Kreis gerichts Gefängniſſe
in Folge mehrfacher anläßlich der gol denen t des
Kaiſers eingereichter Begnadigungsgeſuche Entlaſſungen
von Gefangenen bevorſtehen iſt ſehr raſch eingetroffen
denn noch am Spät Abende deſſelben Tages iſt bei der Direktion
eine die erſte derartige Jnfreiheitſetzung anordnende tele gra
phiſche Depeſche des Juſtizminiſters eingegangen und
derſelben natürlich augenblicklich Folge gegeben worden Sie be
trifft die verehelichte Zwie bler die Ehefrau des Zigarrenmachers
Zwiebler hierſelbſt welche im v J wegen MajeſtätsBeleidigung
zu 18 Monaten Gefängniß verurtheilt worden war und bis jetzt

ihrer Strafe verbüßt hatte ſo daß ihr alſo 6 Monate im
Gnadenwege erlaſſen worden ſind

Die hieſige Aktiengeſellſchaft Vereinigte Sächſiſch
Thüringiſche Solaröl Fabrikenwelche heute hier ihre diesjährige ordentl Generalverſammlung
abhält hat ſoeben ihren Geſchäftsbericht pro 1878 ausgegeben
Es wird darin konſtatirt daß die Befürchtungen welche im letz
ten h für die Verkaufspreiſe der Produkte der Ge
ellſchaft ausgeſprochen worden mehr als erwartet eingetroffenind Der Rat ang im Preiſe der hellen und dunkeln Oele war
ſo bedeutend daß er durch das nicht unweſentliche Steigen der
Varaſſinbreie nicht entfernt ausgeglichen wurde Demgemäß

as Geſchäftsergebniß hinter dem des vorhergehenden
S zurückbleiben Wenn es anch diesmal gelungen iſt die

röße des durch die rückgängigen Konjunkturen bedingten Aus
falles durch weitere Vervollkommnungen im Betriebe ſtark herab
zumindern ſo läßt ſich doch hieran immerhin keine große Hoff
nung fürtdie Zukunft knüpfen da für eine allgemeine Beſſerungder Preiſe der Produkte noch keine beſtimmten Anzeichen vor

liegen Die Grube Hermine Henriette bei Oſendorf
förderte 1878/779 zuſammen 643,683 Hektoliter Kohlen oder
44,138 Hektoliter mehr als im Vorjahre Davon gingen
310,757 Hektoliter in den Debit während der Reſt zumt rme und ballte die

e verwünſchend zum Himmel
Ich ſah ſie zuſammen in dieUnd ſie nahmen e

erzwingen was ſich nicht erzwingen ließ
Fortſetung folgt

eigenen Bedarfe verwendet wurde Die Schweelerei Döllnitz
produzirte 175,664 Ko Theer Der gewonnene Theer wurde

richtet
e
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Streifen

Watſchent al produzirten 2,301,551 Ko Theer Die Fabrik
Höllnitz verarbeitete 4345 673 Ko Theer oder 421,243 Ko mehr
s im Vorjahre Das Quantum der angekauften Theere belief

ſch auf 1,869 895 Ko oder 201,820 Ko mehr als im Vorjahre
An fertigen Produkten wurden verkauft Solaröl 716,380 Ko
gegen 667,757 Ko in 1877 78 Paraffin 645,162 Ko gegen
658 076 Ko in 1877 78 Paraffinöl 877,216 Ko gegen 1,019,576
Ko in 1877 78 Nach den Abſchreibungen in einer Geſammt
pöhe von 173,595 M ſchließt das Jahr 1878 79 mit einer
unterbilanz von 25,522 M gegen 35,319 M in 1877 738

Meteorologiſche Station

15 Juni 10 U Ab 16 Juni 7 U Mrg

der Fabrik Döllnitz verarbeitet Die Schweelereten l

e

Harometer Millim 754 06 751 92
e
l Feuchtigkeit 3 90 2Sind 70 SSW i6 Uhr früh Am 14 trat nach und nach Ausbeiterung ein

am 15 ein heiterer warmer Tag bei ſchwachem Süd und Süd
weſt Das Barometer hielt ſich beide Tage auf ziemlich gleicher
Höhe über Nacht iſt es gefallen der Himmel leicht bewölkt
ſchwacher Südoſt Therm 13 R Thaupunkt nach dem Klinkerf
Hygrom 14,9 Waſſerwärme der Saale 14 der Unſtrut am
ſp Juni abends 15 16
Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola

14 Juni 8 Uhr morgens Das Barometer ſtand hoch in einem
der ſich von den Pyrenäen nordwärks über Mittel

europa erſtreckte am tiefſten ſtand es auf den britiſchen Jnſeln
In Mitteleuropa hielt das trübe kühle und regneriſche Wetter
bei ſchwachen vorherrſchend weſtlichen Winden noch an weiter
nördlich weheten nördliche Winde ſtellenweis ſtürmiſch Ge
witter fanden im ſüdlichen und weſtlichen Deutſchland ſtatt
Haparanda 6 Nord ſtark wolkig Petersburg 7 Nordweſt
mäßig wolkig Moskau 10 Nordweſt leicht wolkig Stockholm

14 Nordoſt mäßig wolkenlos Memel 15 Nordweſt leicht
halb bedeckt Hamburg 11 Nordweſt ſchwach halb bedeckt
Berlin 13 Nordweſt leicht bedeckt Breslau 13 Nordweſt
mäßig bedeckt Wien 11 Weſt mäßig Regen München 13Veſt ſtark wolkig Kaſſel 15 Südoſt ſtill halb bedeckt Karls
ruhe 15 Südweſt ſchwach bedeckt Krefeld 14 Weſt leicht
halb bedeckt Paris 15 Nordoſt ſtill bedeckt Jtalien hatte
am 13 völlig heiteren Himmel bei weſtlichen und nördlichen
indem Rom hatte nicht gemeldet Neapel 25
renz

Die Wolkenbrüche im öſterr Schleſien welche wie
gemeldet ſo großen Schaden angerichtet haben anhaltenden
Regen im Gefolge gehabt ſo daß die Flüſſe wie aus Troppau
vom 14 gemeldet wird wieder ausgetreten ſind Jn Troppau

V

ſtanden die Vorſtädte unter Waſſer das Waſſer wuchs noch
immer und hier und da waren auch Menſchenleben gefährdet

Aus dem Hirſchberger Thal wird berichtet daß in
Folge anhaltender Regengüſſe der Zacken und Bober aus ihrenüfern getreten ſind Es regnete bei Abgang dieſer Nachricht
noch fort

Die Rhonegegenden ſind von einem furchtbaren Hagel
wetter heimgeſucht worden das ungeheuern Schaden ange

richtet hat
Von der meteorologiſchen Station des Gotthardhoſpizes aus

wurden am 7 d M Tauſende von Schmetterlingen ermattet
auf dem Schnee liegend bemerkt ſo daß man muthmaßt der
an dieſem Tage an mehreren Orten beobachtete große Schmet
terlingsflug ſei vertrieben durch die Ueberſchwemmung
in Oberitalien von dort über die Alpen nach der Schweiz
gekommen

Das Meteor in der Schweiz über welches in letzter
Nummer berichtet wurde ſcheint über dem Luganer See geplatzt
zu ſein wenigſtens ſtürzte an dieſem Abend um 9 Uhr ein
wahrer Hagel von Meteorſteinen in den See und ein Fiſcher
boot wurde dabei aufs ärgſte gefährdet
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Provinzial Nachrichten

Vom Harze 13 Juni Die Witterung auf dem
r iſt für Touriſten und ſelbſtverſtändlich auch für die

irthe eine höchſt troſtloſe Faſt alle Tage und dies ſchon ſeit
längerer Zeit ziehen ſich über dem Gebirge ſtarke Gewitter zu
ſammen die unter ſtarken Regengüſſen und unter heftigem Blitz
und Donner meiſtens in nördlicher Richtung ihren Weg ins
Land nehmen Erſt ſeit einigen Tagen können die Harzbewohner
von warmen Tagen ſprechen denn bis dahin mußte Jeder noch
ſein Winterkleid tragen und es ſah aus als ob die Sommer
kleider eine Beute der Motten werden würden Vor einigen
Tagen erhing ſich ein Soldat des 67 Regimt bei Blankenburg
im Walde Derſelbe wax ein guter Menſch und einer der Lieb
linge von der Kompagnie er war erſt einige Tage vor ſeinem
Tode von Urlaub aus Hannover zurückgekehrt und ſoll eine ungetreue
Braut die Urſache zu dieſem verzweifelten Schritte ſein Bei
Holzminden wurde ein junger Schäfer ſammt ſeinen beiden

unter einem Baume vom Blitze erſchlagen todt auf
gefunden

88 Naumburg 14 Juni Schwurgericht Die heutige bis
Abends 7 Uhr dauernde Verhandlung wurde allein durch die
Anklage gegen die Dienſtmagd Juliane Erneſtine Müller aus
Nöben bei Croſſen ausgefüllt Die Müller 34 Jahr alt hatte
ſiebenmal außerehelich geboren und acht Kindern das Leben gege
ben von denen noch 2 am Leben ſind Eine vier Jahre alte
Tochter war da die Anklagte ſeit einem Jahre das Erziehungs
geld für ſelbige ſchuldete von den Pflegeeltern ihr am 3 Juli
1878 zugeſandt worden Am 1 Auguſt war Angeklagte mit dem
Kinde fortgegangen um es angeblich zu einem ihrer Brüder in
Pflege zu geben Ohne das Kind war ſie ganz heiter in das

aus ihrer Herrſchaft zurückgekehrt Da 3 Wochen ſpäter eine
ndesleiche in der Elſter gefunden worden Angeklagte auch be

reits falſche Angaben über den Verbleib des Kindes gemacht
hatte räumte ſie ein in einem epileptiſchen Anfalle wie ſie
ſolchen zuweilen gehabt das Kind erdrückt zu haben worauf ſie
es in das Waſſer geworfen Nach dem Obduktionsbefund der
Doktoren Stumpf und z war die Leiche ſehr blutarm und
konnte nicht lange im Waſſer gelegen haben auch waren An
zeichen vorhanden daß das Kind nicht erſtickt worden überdies
waren an den Kleidungsſtücken der Angeklagten und des Kindes
von Prof Sonnenſchein in Berlin Blutflecken entdeckt worden
Nach kurzer Berathung ſprachen die Geſchworenen dem Antrage
der Staatsanwaltſchaft entſprechend die Angeklagte des Mordes
ſchuldig worauf der Gerichtshof auf Todesſtrafe erkannte

Aken 14 Juni Vor einigen Tagen bemerkte der Arbeiter
M am Elbufer ein Stück grauer Leinwand in welcher ſich bei

enauerer Unterſuchung eine Kindesleiche mit zertrümmertem
irnſchädel eingenäht fand Da die Leiche ſchon im Zuſtande

ſtarker Verweſung ſich befand iſt wohl anzunehmen daß ſie ſchon
mehrere Tage im Waſſer gelegen hatte und von den Wellen
ans Ufer getrieben war Nach ſtattgefundener Beſichtigung
wurde die Leiche auf unſerm Friedhof beſtattet Am 10 d M
begab ſich ein Strolch angeblich ein Silberarbeiter gegen Abend
in die Wohnung des Maurers B hier um zu fechten Diepörſtäbrige dte die ſich allein in der Stube befand wies
ihn ob indem ſie auf die Abweſenheit der Eltern hindeutete

ieſen Umſtand r der ſaubere Burſche zu einem unſittlichen
Attentat gegen das Kind benutzen zu können Glücklicherweiſe
amen andere Leute hinzu ſo daß der Burſche gehindert wurde

und ſchleunigſt das Weite ſuchte Wie ich höre iſt es der Be
hörde gelungen ihn noch an demſelben Abend hinter Schloß und
Riegel zu bringen Jn den Nachmittagsſtunden des 11 wurde

Gewitter begeleitet mit Hagelſchlag und igem Regen heimgeſucht
Jm naheliegenden Suſigke hat es zweimal eingeſchlagen jedoch
ohne z zünden Jn Zerb ſt wurde der Fuhbrherr Schulze vor
dem Akenſchen Thor vom Blitze getroffen und getödtet

md Calbe a/S 14 Juni Der hieſige Schlächtermeiſter
Schäfer Beſitzer des Gaſthofs Zum König David hat dem
Kaiſerpaar eine Gratulatſon in einer ebenſo drolligen als eigen
thümlichen Art dargebracht Herr Schäfer iſt nämlich als vor
züglicher Wurſtfabrikant geſchätzt und hat dem hochverehrten
Jubelpaar eine Probe ſeines feinſten Fabrikats beſtehend in einer
rieſigen Bollenwurſt übermittelt
K Torgau 14 Juni Der geſtern hier abgehaltene Woll

markt war ziemlich zahlreich von Käufern und Verkäufern be
ſucht Mehrere in hieſiger Gegend belegene größere Rittergüter
wie Pülswerda Kamitz ee die ſonſt ſchon vorher verkauft hatten
waren diesmal hier Auf der Magiſtratswaage wurden circa
340 Zitr Wolle verwogen während auch auf dem Bahnhofe ein
nicht unbedeutender Poſten verwogen ſein ſoll Die Preiſe be
wegten ſich zwiſchen 47 bis 56 Thlr pro Zentner und wollte
anfangs das Geſchäft ſich gar nicht entwickeln Einzelne Ver
käufer wollen noch einige Thaler mehr als 56 Thlr pro Zentner
erhalten haben Die höchſten Preiſe wurden gleich zu Anfange
bewilligt während ſpäterhin dieſelben immer weiter zurückgingen

unſere Stadt und Umgegend von einen ſt Vermiſchtes
Die Adreſſe der berliner Studentenſchaft welche am 11 h

dem kaiſerlichen Jubelpaare überreicht wurde lautet
Heut da Euch Gott Erlauchtes ein ſelt nes Jubelfeſt

eſchieden
Das Jhr begeht in friſcher Kraſt beglückt von Eures Landes

Frieden
Heut da dem gold nen Lorbeer d al ne Myrthe ſchön

indet
Darein des Volkes Segenswunſch di immergrünen Ranken

windet
Heut nahet Eurem Thron ſich auch der Muſenſöhne junge Schaar
Und bringt im Bund mit Tauſenden Euch freudig ihre Wünſche

ar

Jn unſern Reihen keimt die reſte Vaterland in Noth zu
enErblüht die freie Wiſſenſchaft b Frieden fördernd ihm zu

nützen
Die Liebe wohnt in unſern Reih n die nie vom Kaiſerhauſe läßt
Und auf den Gott der Deutſchland ſchirmt ein Gottvertrauen

ſtolz und feſt
Und die wir keck in s Leben ſonſt nd hochgehob nen Hauptes

eten
Die meiſten Käufer waren aus Kirchhain Finſterwalde Forſt i/L Wir beugen heut ihm Haupt n r um heiß aus tieſſter
Großenhain und Leißnig

Dommitzſch 13 Juni Als Warnung vor zu großem
Vertrauensduſel möge folgender Vorfall dienen Dem Schuh
machergeſellen Wilh Graßmay gebürtig aus Schmiedeberg
welchem die Poſtbotendienſte zwiſchen hier und Pretzſch über
tragen waren übergab am 11 d der Schmiedemeiſter und
Steuererheber Kl in g ner zu Greudnitz die Summe von 154 M
64 Pf damit derſelbe die für die Kreiskaſſe in Wittenberg be
ſtimmten Gelder auf dem Poſtamte Dommitzſch einzahle Der
Bote hat nun zwar daſelbſt ſeine Poſtſachen nicht aber das
Geld abgeliefert und iſt ſeitdem verſchwunden Man vermuthet
daß er nach Luxemburg entflohen iſt Seine Verfolgung iſt
eingeleitet und hoffentlich gelingt ſeine Jnhaftnahme bald
Am geſtrigen Nachmittage gegen 3 Uhr zogen ſich hier mehrere
Gewitter zu einem fruchtbaren Landregen zuſammen welcher
nun e ſeit 24 Stunden die dürſtenden Fluren tränkt Für
das Wieſenheu mag derſelbe freilich etwas zu ſpät kommen
unermeßlichen Segen aber bringt er für die anderen Futter
kräuter und für die Feldfrüchte
A Erfurt 13 Juni Am Montag früh fand von hier aus

ein intereſſanter Brieftaubenwettflug ſtatt Die rheiniſchen
Geflügelzuchtvereine zu Solingen Elberfeld Barmen Romsdorf
Remſcheid u a m hatten zu dem Zwecke zweitauſend dieſer
flinken Thiere per Bahn nach Erfurt geſandt Die in 48 Körben
befindlichen Tauben waren in zwei Waagons untergebracht und
wurden von einem r gepflegt Beim Freilaſſen blieben
vier Tauben zurück die wegen gebrochener de die Heimreiſe
nicht mit antreten konnten Der nächſte Aufflug wird Sonnta
den 15 d M von Merſeburg dann von Dresden und endli
als Hauptwettflug von Görlitz aus ſtattfinden

Ein eigenthümlicher Zufall fügt es bekanntlich daß die bei
den Dirigenten der Jubelfeier auf dem Dönhofsplatze in Berl n
am goldenen Hochzeitstage Sar o und Müller aus ein und
demſelben Ort aus Jeſſen bei Wittenberg e ſind
einem Städtchen von ca 1500 Seelen alſo grade halb ſoviel Ein
wohnern als Sänger und Muſiker zur Aufführung auf einer ein
zigen Tribüne vereinigt waren Dem Vorſitzenden des Feſtko
mites Prof Dr Alsleben gingen ſchon am Nachmittage des
de vom Magiſtrat und von den Stadtverordneten aus

eſſen Depeſchen zu in welchen dieſe als Antwort auf von Ber
in ergangene Glückwunſchtelegramme ihrer Freude und ihrem
Stolz über ihre beiden Söhne Saro und Müller Ausdruck geben

Zu Amtsrichtern an den künftigen Amtsgerichten in
Merſeburg find die Kreisgerichtsräthe Meyer Rüdolph
und Wiebecke ſowie Kreisrichter v Borcke ernannt worden
Der Kreisgerichtsrath Kühne wird ſeines Augenleidens halber
am 1 Oktbr zur Dispoſition geſtellt werden

Jn Langenſalza feierte der Rechtsanwalt und Notar
Werner ſein 50jähriges Dienſtjubiläum Dem Jubilar war
r dieſer Feier der Rothe Adler Orden vierter Klaſſe
verliehen

Am Sonnabend Vormittag iſt der Oberſchaffner Lehmann
aus Köthen welcher als Zugführer des am 11 d von Magde
burg nach Leipzig abfahrenden Perſonenzuges fungirte auf eine
bisher nicht aufgeklärte Weiſe vom Zuge geſtürzt und etwa
1000 Meter von der magdeburger Perſonenhalle entfernt ſchwer
am Hinterkopfe verletzt und bewußtlos im Geleiſe liegend aufge
funden Der Verunglückte iſt ſofort nach dem Krankenhauſe
transportirt

Jn der Nähe von Eicken dorf war am Donnerstag früh
die Maſchine des von Staßfurt nach Schönebeck fahrenden Zuges
mit einem eine Ueberfahrt paſſirenden und mit vier Ochſen be
ſpannten Ackerwagen zuſammen gefahren Die Trümmer
des Wagens lagen in und neben dem Schienengeleiſe die Ochſen
zur Seite deſſelben und der Führer des Geſpanns ſaß durch
einen abgeſprungenen Wagenreif eingeklemmt auf einem Puffer
der Lokomotive ohne jedoch erheblichen Schaden erlitten zu haben
Nachdem der Unglückliche aus ſeiner unangenehmen Situation
befreit war fuhr der Zug nach Verſpätung einer Stunde unbe
hindert weiter

Dem Vernehmen nach iſt die eingeſtellt geweſene gerichtliche
Unterſuchung gegen die zwei Perſönlichkeiten welche in der Nacht
vom 7/8 April die wahrhaft entſetzliche Mißhandlung an dem
Kindermädchen Lydia Tänzer welche wie wir berichteten
dieſer Tage in Merſeburg wegen fahrläſſiger Tödtung eines
ihrer Pflege anvertrauten Kindes zu 1 Woche Gefängniß ver
urtheilt wurde verübt zu haben von der öffentlichen Meinung
bezichtet werden wieder aufgenommen worden

F Deſſau 14 Juni Am 10 d M ſtürzte ein Kind
von 4 Jahren in die Mulde Die in der Nähe arbeitende
Mutter ſprang ſchnell entſchloſſen dem Kinde nach und es gelang
ihr in der That ſich und das Kind ſo lange über Waſſer zu
halten bis ihr eine Stange gereicht und Beide ans Land en
werden konnten Geſtern wurde gegen die unverehelichte Ka
roline Knauft aus Aderſtedt wegen Kindesmordes verhandelt
Die Angeklagte welche beim Weißgerbermeiſter Felgentreff jun
in Bernburg in Dienſten ſtand unterhielt einen unerlaubten Ver
kehr mit ihrem Dienſtherrn in deſſen Folge ſie am 27 Jan d J
einen Knaben gebar Der p Felgentreff hat ſchon vor der Ge
burt des Kindes mit der Angeklagten verabredet daſſelbe wenn
es lebend zur Welt komme zu tödten Kurz na
bindung hat ſich die Angeklagte auf dem Hofe ihres Dienſtherrn
befunden den neugebornen Knaben auf den Armen haltend Der
p Felgentreff ſei hier zu ihr getreten habe das Kind ihr abge
nommen es auf einen Schneeberg geworfen eine in der Nähe
ſtehende Schippe ergriffen und mit dem Stiele derſelben dem
Kinde zwei kräftige Hiebe auf den Kopf gegeben in Folge deren
das arme Kleine einen heftigen aber kurzen Schmerzenston aus
eſtoßen habe und gleich darauf todt geweſen ſei Sie habe da
ei geſtanden und geweint das Verbrechen jedoch der getroffenen

Abrede emäß nicht hund wollen Der p Felgentreff der ſie
mit der ngeklagten in Bernburg in Unterſuchungshaft befand

atte ſich in ſeiner Zelle erhängt es fehlte ſomit der Hauptzeuge
ie Angeklagte wurde unter ahme mildernde Umſtände zu

einer Gefängnißſtrafe von zwei Jahren verurtheilt

Die Ausſtellungs Kommiſſion für den Jnter nationalen
Maſchinenmarkt zu Leipzig hat in Rückſicht auf den da
mit zuſammenfallenden Wollmarkt beſchloſſen den Maſchinen
markt um einen Tag zu verlängern ſo daß derſelbe mithin erſt
am Dienstag Abend geſchloſſen wird

der Ent

t zu beten
Wir fleh n zu ihm und mit uns fleh n all Eure wack ren

d Euch in Tnge ekLkem Glug verſch
Daß Gott den Lebesabend Euch in ungetrübtem Glück verſchöneSo kbringen wir in frommem Drang auf Eures Thrones Hoch

altar
Die alte Lieb zum deutſchen Reich die alte Kaiſertreue dar

Ein ſogen Bauernhaaſe und zwar 1,10 Mtr lang0,58 An prett und 0,14 Mtr hoch iſt dem kaiſerlichen Juhel

paare von einem Bäcker in Freiberg i/S überſendet worden
Bei dieſer Gelegenheit wird über den Urſprung des betr Gebäcks
berichtet Jm Jahre 1292 gab Markgraf Friedrich ein Gaſtmahl
in Freiberg an welchem auch Abt Bruno vom dortigen Bar
füßlerkloſter theilnahm Nach Mitternacht trug der Hofkoch
Namens Bauer noch einen gebratenen Haſen auf Abt Bruno

machte r die Geſellſchaft auf das Sündhafte dieſes Fleiſch
enuſſes aufmerkſam da bereits der Faſttag angebrochen warBauer nahm ſeinen Haſen wieder von der Tafel formte von

ſüßem Teig einen Haſen den er mit Mandeln reichlich ſpickte
und braun backen ließ Dieſen trug er auf und da er kein
Fleiſch war durfte er gegeſſen werden und fand großes Lob
Von der Nacht an ward das Gebäck in ganz Freiberg nachge
ahmt und erhielt ſich bis heute als BauernHaſe

Fromme Unter dieſer Ueberſchrift ſchreibt
uns einer unſerer Berichterſtatter Folgendes

Jn der Gegend von Blankenburg am Harz im Braun
ſchweigiſchen hat man die Wahrnehmung gemacht daß die
Schwalben Hausſchwalben urbica ihren Neſterbau während
der Pfingſtfeiertage unterbrochen und den Weiterbau erſt am
dritten Feiertage wieder aufgenommen haben Da nun keines
der braunſchweigiſchen Geſetze den Schwalben den Neſterbau
an den Pfingſtfeiertagen verbietet ſo kann man ſich wundern
und fragen ob Schwalben welche unter einem andern
deutſchen r leben und um Pfingſten Neſter bauten

x ie die braunſchweigiſchen Schwalben Pfingſten gefeiert
aben

Wir bemerken hierzu daß wie der Leſer ſich erinnern wird
während der beiden fngſtteiertage in ganz Norddeutſchland ein
heftiger trockener Wind ehe der als die Urſache der Unter
brechung des Neſterbaues r Schwalben an gen iſt Ueber
haupt binden ſich die Vögel beim Bau ihrer Neſter nicht an eine
beſtimmte Zeit Finken Hänflinge c fangen oft ſehr früh an
zu bauen und bauen dann langſam Tritt kaltes Wetter ein
ſo ruht der Neſtbau und wird erſt bei Eintritt beſſeren Wetters
wieder aufgenommen Gelangt ein Paar erſt in vorgerückter
Jahreszeit zum Neſtbau ſo geht es damit ungemein ſchnell

Das J Opfer einer Keſſel Exploſion iſt geſtern früh
kurz vor ſeiner Abfahrt aus dem Hafen von Stettin der nach
Königsberg i Pr beſtimmte Dampfer Orpheus geworden
Infolge der Kataſtrophe verunglückten Frau Danz aus Poelitz
mit acht Kindern die ſich als Deckpaſſagiere eingeſchifft hatten
ferner von der Schiffsmannſchaft der zweite Maſchiniſt und der
Koch beide todt der Heizer wurde ſchwer verwundet Drei
bis vier Perſonen werden noch vermißt

Mit welchem Eifer im Reichstage gearbeitet wird darüber
erzählt man ſich in Abgeordnetenkreiſen das Anekdötchen ein
ſehr ehrenwerthes und einflußreiches Mitglied der Tarifkommiſ
ſion habe an einer Kommiſſionsſitzung in weißer Weſte und
weißer Kravatte theilgenommen und dann das Haus verlaſſen
Bald darauf in demſelben Anzuge zu der Plenarſitzung zurück
kehrend habe er ſeinen Freunden mitgetheilt daß er die Zwiſchen
zeit dazu benutzt habe ſich trauen zu laſſen Si non s
Vero

mee
Handels Verkehrs und BörſenRachrichten

Der Vertrag über die Abtretung der Berlin Stettiner
Bahn an den Staat iſt dem Vernehmen nach am 14 ds durch
Mitglieder der Bahndirektion und Delegirte des Handels und
Finanzminiſters im Handelsminiſterium unterzeichnet worden

Magdeburg 14 Juni Weizen 175 195 Roggen 125bis 119M Gerſte 145 185 M Hafer 127 14 W p 1000 Kla
Kartoffetſ piritus Locowaare rege fragt Termine niedriger
Loco ohne Faß 53,50 ab Bahn 54,00 Juni und Juni
Juli 53,00 JuliAug 54,0 Aug Sept 55,0 Sept55,5 Okt 00 M per 10,000 mit Uebernahme der Gebinde à 4 M pr 100 Liter Rübenſpiritus beachtet Loco fehlt
Juni 51,5 JuliOkt 52 M

Erfurt 14 Juni Weizen 188 200 Roggen 146 154
Gerſte 140 164 Hafer 142 150 Leinſaat 270 290

Dotter 240 265 M per 1000 Kgr Rapps
Erbſen gelb u grün 14 17 Victoria 18 19,50 Linſen16 25 M Bohnen w 18,50 21 Viehbohnen 13,50 14

Wicken 12 14 Gerſtenmehl weiß 14,00 15,00 Gerſten
Futtermehl 10,50 11 M Grauppenfutter 5,50 7 M 100 Kgr

Nordhauſen 14 Juni Weizen 19,41 20,29 R ger
i 7

0

1458 15,48 Gerſte 14,67 15,67 Hafer 14,00 15,90
Erbſen 00 Speiſebohnen 00 Linſen 00 Kartoffeln
5,506 50 M troh 4,00 5,00 Heu 6,00 7,00 M per100 Kilogr Rindſteiſch 1,00 1,36 Schweinefleiſch 1,10 120Kalbſleiſch 080 1 M Hammelſleiſch 080 1,00 M See

h Butter 220 240 Butter 2,40 3,00 e
gr Eier 2,30 2,50 Käſe 2,20 2,60 M per Schock

Zeipsiß 14 Juni Weizen netto loco 197 200 M dzeringer 170 180 M v Roggen netto loco 142 146 M z
emder 129 183 M bz B Gerſte netto loco 140 170 M bzwaare Fugch z geringe Waare 115 125 M t

emder 126gen Mais netto loco ungariſcher 121 r bez

loco trockene Waare M u 1000 Kilo Rape

e h et ehe e alun t Jtus ver 10,000 Lit d ohne Faß loco 54,00 Berge

Snak Waſſernands Rachrichten
aale Halle 15 Juni Ab Unterb 196 16 Morg 198

15 Unterh 2,50 16tet r ehe 16 Movg 288 Calbe 14 Juni
Unſtrut Artern 15 Juni Ab am BrückenPegel 1el 128
Elbe 14 Juni Magdeburg am Pegel I l Torgau 46Wittenberg 1,66 Roßlau 1,25 Barby 1,64 Dresden 13 Sunt
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Ausser Gerichtlicher
Concursmassen Aus ver

Male a gr Schlumm 10h im Vauſe der Reſtauration zur Forelle
Ein Lager fertiger Herren und Knaben Anzüge 90,000 Mark Werth ſoll um die Gerichtskoſten zu ſparen in Pre kurzer Zeit zu feſt taxirten fabelhaft billigen Preiſen verkauft

werden Der Verkauf dauert nur kurze Zeit Durch Eleganz und Solidität der verſchiedenen Artikel ſowie wirklich billige
wovon nachſtehendes Preisverzeichniß einzelner Piecen den beſten Beweis liefert

I Preis VerzeichnissBesonders bitte zu beachtenComplette Buckskin Anzüge das Feinſte der Saiſon von 15 an
3 422 an

Schwarze Anzüge in beſtem Aachener Satin und Tuch von 21 an
in Jaquet und Gehrock Facon von 25 anBuckskinJäger Schützen und Comtoir Joppen von 5 i an

Sommer und HerbſtBuckskin NRöcke in allen nur erdenklichen Muſtern von 8 an
BuckskinHoſen in tauſenderlei Deſſins und neueſten Facons von 42 an

in den feinſten franz und engl Stoffen hochelegant von 7 anSchiwarze Hoſen in gutem Stoff von 7 an
Einzelne Buckskin Weſten von I A an
Sommer und Herbſt Paletots in allen Modefarben von 12 an

einen paſſenden Anzug

Joppen und GehrockFacon in jedem erdenklichen Genre von

Kau f
reiſe werden ſelbſt die weitgehendſten Anforderungen übertroffen

2000 complette vrachtvoll gearbeitete Haus und Promenaden Anzüge in Drell Leinen
Turntuch Alpacca Diagonal waſchechtem Velours von 6 an

Leinen und Luſtre Joppen von 2 an

3000 KnabenAnzüge in Leinen Drell Turntuch waſchechtem Velours und Buckskin in jeder
Größe von 2 an

Manns Hemden von 80 Pf a

Drell Hoſen ſtark gebrüht zwei Taſchen von I C an
Arbeits Hoſen in Ombry Moleskin und engl Leder von I an

an

Echte Hamburger Lederhoſen Arbeitsröcke Weſten Blouſen u ſ w
Alles in maſſenhafter Auswahl

Es iſt unmöglich ſämmtliche Artikel hier aufzuführen doch wird die Verſicherung gegeben daß Niemand das Local unbefriedigt verlaſſen wird und findet ſelbſt der beleibteſte Mann

Dieſer Ausverkauf ſteht in keiner Beziehung zu den häufigen marktſchreieriſchen Verkäufen und kommen nur elegant gearbeitete und ſolide Artikel zum Verkaufi Perſonal iſt m angewieſen Riem zum Kaufen zu animiren der nicht durch die ſpottbilligen Preſſe dazu veranlaßt wird jede Piece die nicht paßt wird ohne Zuzahlung

Wiederverkäufer erhalten Rabatt
Das Verkaufslokal iſt geöffnet von Morgens 8 bis Abends 7 Uhr und befindet ſich im Hauſe der Worelle

umgetauſcht

o 0000000S Leinwand eigner Fabrik 8
aus allerbeſten Garnen ganz vorzüglich gewebt und beſtens gebleicht
in t und breit zu Hemden Bettüberzügen und Bett 8
tüchern paſſend äußerſt preiswürdig

S Schürzenleinen eigner Fabrik
in 70 allerneueſten prachtvollen Muſtern ächteſten Farben an
erkannt vorzüglichſter Güte à 50 65 80 90 u 100 Pfg

S Bettbezugszeuge eigner Fabrik
ſchönſte Muſter echteſte Farben verſchiedene äußerſt preiswürdige
Qualitäten à 50 60 u 75 Pfg
S Fertige Schürzen u fertige Bettüberzüge
in größter Auswahl empfiehlt zu äußerſt mäßigen Preiſen

9 inen äſcheC A Schnabel s Seinen a Witte lager
2 Gr Märkerſtr 2 ganz nahe am Markt u a d Leipzigerſtr

Einem hochgeehrten Publikum von Wettin und Umgegend
die ergebene Anzeige daß ich am heutigen Tage Herrn Louis

S Schulze Schnittgeſchäft in ettin eine Annahme
für meine nach Berliner Art eingerichtete Chemiſche Waſch

S anſtalt Lyoner Seidenfärberei Buntfärberei und Druckerei von
S ar Schrödter in alle a gr Steinſtraße
S Nr 10 übergeben habe
S Daſelbſt werden alle Arten Damen und Herrengarderoben

s ohne zu zertrennen gut chemiſch gereinigt gewaſchen und ge
S färbt und wie neu wieder hergeſtellt
2 Ferner alle Stoffe in Seide Wolle Baumwolle ſowie ge
S miſchte Stoffe in den modernſten Farben gefärbt glänzend
Z appretirt und mit den neueſten Muſtern bedruckt
S Alte verſchoſſene Kleider ſowie Sommerüberzieher

S werden in jeder re Farbe im Ganzen gefärbt ohne ab5 s ufärben und gut wieder hergeſtellt Preiſe billiger als alle
oncurrenzv Gütige Aufträge vermittelt unentgeltlich Herr Louäs

Schule Schnittgeſchäft in Wettin
Proben und Muſter liegen zur gefälligen Anſicht aus

9 3
Reines Haſermehl

von Woldemar Wachs in Großenhain
aus beſtem Hafer zubereitet ärztlich empfohlen als vorzügliches

Kindernähr mittelnahrhafteſte und geſundeſte Sveiſe für Krauke Reconvalescenten
öchnerinnen 2c Preis pro PfundPacket mit Gebrauchsan

weiſung 50 Pfennige Zu haben in den Apotheken
Jn Halle in der Löwen Apotheke

2 2m d e S Se S O S2 s V r aa

s z s S S

r v
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2 z Das und billigste Mittel zum Wasehen und schnellen J
S Reinigen von Weisszoug Stoffen Glas Geschirr Marwor e
23 Silberzeug Hände sowio zum Scheuern der Pussböden 2 S
W und angestrichener Gegenstände etc etc d SS n Garantirt frei von allen sehäd m

Uehen Subetanzen SS n Blendend weisse Wäsche Sohne Bieſche

Haupt Lager bei 2Helmbold Co in Halle a S

Für 405 Todesfälle

I ſtedt wird gehalten Billets n nur bis Freitag 20 Juni Mit

Le zig

M May er
Richard Schnabel in Leipzig

7 Wintergartenſtraße r dem Schützenhauſe

Emuillirtes Rochgelchirr blau und weiß
in allen Formen Aufwaſchſchüffeln Bratenteller Bratpfannen Durchſchläge Eier
pfannen Fenſtereimer Fiſchkeſſel Geleeformen Gemüſeſchüſſeln

uttkeſſel Stielcaſſerolle Tekler Toiletteneimer Waſchbecken

erner als Specialität

Kaffeebreter Kaffeekannen Kaffeekocher Kaffeetaſſen Kaffeetrichter Kartoffel
ſkocher Kehrſchaufeln Kochlöffel Maſchinentöpfe Melkgölten Milcheimer Milch
krüge Nachtgeſchirre Ragontſchüſfeln Rehrückenpfannen Ringtöpfe Sahnen

d irrt Salatfiebe Schinkenkeſſel Schmortöpfe Seifennäpfe Spargelkocher Stein

Waſſerkeſſel Wafſerkrüge Waſſertrichter Zuputzſchüſſeln u ſ w u ſ w
Bollſtändige Küchen und Dinthſchaſte Einrichimngen ſür Brivathaushalte Ritter

güter Hotels Gaſtwirthſchaſten Condiloreien c in beliebiger Zuſammenſtellung

aſenpfannen

Wafſereimer

e A M U S
Lebens u Ponsions Versicherungs Gesollsohaft

in Hamburg
KErrichtet am I Februar 1848

Auszug
aus dem Rechenschafts Berichte vom 24 Mal 1879

VItimo 1878 waren im Kraft
20,297 Lebens Versicherungen mit A 58,588,813393 Renten und Pensions Versicherungen mit jährlichen 9 187,443

Die Finnahme in 1878 betrug
An Prämien und Kapital Zahlungen 1,790,323 94

v DZinsen 493,255 58Verausgabt wurden
1,022,855110 bei Lebzeiten fä lig gewordene Versicherungen 122,640,

Seit ihrer Gründung zahlte die Gesellschaft überhaupt an die
Erben von 5583 Versicherten 13,136,540

Das Grund Kapital der Gesellschaft beträgt 1,500,000
Die Reserve Fonds belaufen sich auf u 11,805,401 16

Davon sind angelegt
In Apotheken C S8,845,577Darlehen gegen Unterpfand 1,227,325
v disoontirxten Wechseln 190,245 59Darlehen auf Policen der Geselischaft 771,043 99

Rechenschafts Berichte Prospecte und Antrags VFor
mulare gratis in Halle a/S bei der General Agentur

Fr M GIIersowie bei sämmtlichen Agenten der Gesellschaſt

e In 55 I in allen Sorten ſowie SäckKer I S G PIanen und Pferd edecken
ewzpfiehlt zu billigſten Preiſen die

Säcke und Planuen Fabrik von
AlIbſm Barth nene Promenade 9

an Waiſenhanußfe

Das Beſte und Vorzüglichſte von wirklich
ießend fetten Jsländer Heril ep e u u en

Leipzigerſtraße 106

Extrafahrt nach Thale
Schönſte Harzpartie

Sonntag den 22 Juni A G
II Cl Mk 4 20 III CI Mk 2 80Abfahrt von Halle 6,1 von Trotha 6,13 Jn re und Nein

a s 12 Uhrzu haben bei R Penne Leipzigerſtraße 77 s un
W Nach Freitag Mittag jedes Billet 50 Pfg mehr

MWiemer Stlenank Magdeburg
Unter dem Protectorat Sr Majestät des Königs

Kunst Gewerbe Ausstellung
zu Leiprig

Täglich geöffnet von 10 bis 6 Uhr
Tagesbillets der Berlin Anhaltischen und Magd Ralberstädter Eisenbahnen

im Bureau der Kunst Gewerbe Ausstellung beronders abgestempelt erlangen da
durch eine auf 3 Tage verlängerte Gültigkeit

Hotel 7 gold Elephanten Leipzig

ung Dienstag deu 17 Juni 8 Uhr Abds auf d Jägerberge L
Fhüringiſch Säch äſcher Geſchichts u Alterkhums Verein r iſchergaſſe 9 Nähe des Marktes u der Bahnhöfe

e t V W Ihmne empf den geehrten Reiſenhen Zimmer v 1 bis 1 50
t u Servis nicht berechnet Reſtauration à Ia earte zu jeder Tageszeit

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Schablonen
die r und haltbarſten zum Ver
ren er rege und zum Signiren
er Kiſten e

Kleinſchmieden

Zugjalousien
offeriren als Specialität billigſt

Friedr Nietschmann Söhne
eaaaefeaaeaeeeaaaaeeneeI Pleischhauer

Juwelier u pract Zabnkünstler
Halle a/S Leipzigerstrasse 71

empfiehlt sich hiermit bestens

Achtung
22 Harz 22

Modiſtin

vorzüglich von Geſchmack bei

A Mrantegr Steinſtr 1I1
Bautechniker Verein
Sitzung Dienstag den 17 Junihre ReſtaurNachm 4 Uhr in Ko

Sing Akademioe
Dienstag den 17 Juni Abends

pünktlich 37 Uhr ve pung
im Saale der Volksschule Anmeldung
neuer eingender Mitglieder bei Herrn
Musikdirector Voretzsch Wilhelmsstr

Der Vorstand
Verein für Erdkunde
Sitzung am 18 d M um 8

1 Vorlegung neueingegangener Er
eugniſſe des tropiſchen Afrika

2 Vortrag des Herrn Jellinghans
über ſeine kleinaſiatiſche Reiſe
vom Dawas Thal nach Pam
buk Kaleſſi

andel in
deſſen neuen

über den deutſchen
der Südſee und
Reichsſchutz

Restaur Rejchstelegraph
Von heute ab

Völlnitzer Goſe

Fr Schmiält
Für den piepgtentbe verantwortlich

nig in Halle
Mit Beilage
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